


a, das passt aber!•, sagte mein Mann, als ich an einem sonnigen Herbsttag den Ja-
guar XF Sportbrake als Testwagen übernahm. Standen doch in diesen Tagen viele

Besuche zu den Finisharbeiten bei dem Verkaufspavillon für unseren Kunden Tiffany &
Co. auf dem Frankfurter Rathenauplatz an. Und womit kann man stilsicherer bei Tiffany
vorfahren, als mit einer Limousine, die modernen britischen Luxus, kraftvolle Eleganz
und dynamisches Handling verbindet. Schon hervorgerufen durch die äußere Form der
Karosse hebt sich diese Limousine deutlich ab. Der Jaguar XF Sportbrake garantiert eine
eigene Formensprache und setzt dadurch einen ganz klaren Akzent. Die Ausgestaltung
der vorderen Stoßstange mit Übergang zur Motorhaube, wodurch man den Jaguar be -
reits von Weitem erkennt, hat es mir persönlich besonders angetan. Dies in
Kombination mit den Frontscheinwerfern ist für mich der Inbegriff von Kraft und
Eleganz eines Jaguars. Aber auch die Praktikabilität und Vielseitigkeit dieses eleganten,
coupéartigen Sportkombis konnte ich schon bald nutzen, als es darum ging, hochwer-
tige Materialien wie Lampen und Projektmuster im geräumigen und gut  zu gäng lichen
Kofferraum zu transportieren. Konnte ich die kraftvolle Motorisierung des 6-Zylinder-
Turbodiesels in der Frankfurter Innenstadt nicht komplett auskosten, so genoss ich in
der morgendlichen Rushhour das Cockpit, das sich in cool-sportlicher Eleganz und
hoher Funktionalität präsentierte, mit Bedientasten in einem matt schwarzen Finish und
einer Beleuchtung in einem weichen Phosphorblau und einem Navigationssystem, das
nach kurzer Eingewöhnung leicht zu bedienen, den Weg durch den Großstadtdschungel
meisterte. Da ich Bedienungsanleitungen generell nie lese, habe ich mich sehr über die
selbsterklärende Bedienung gefreut. Im Bereich des Armaturenbretts hätte ich mir
allerdings etwas mehr Konsequenz in der Materialität gewünscht. Entspricht doch die
verwendete silberfarbene Verblendung nicht dem ansonsten sehr eleganten Inneren.
Die stark ausgeformten Vordersitze vermitteln den Eindruck von passgenau angefer-
tigten Rennschalensitzen und verstärken so die sport liche Anmutung, wodurch selbst
bei längeren Fahrten keine Müdigkeit aufkam. Bei einem Ausflug an den Main testeten
auch unsere Kinder das großzügige Platzangebot und mussten die in vielen Kombis oft
fehlende Beinfreiheit auf den drei vollwertigen Rücksitzen nicht bemängeln. Seinerzeit
war das mitunter der Grund gewesen, warum wir uns von einem Vorgängermodell des
Jaguar Kombis mit großem Bedauern ge trennt hatten. Mein Fazit: Ich habe den Jaguar
XF Sportbrake als ein Fahrzeug kennengelernt, das gehobenen Luxus mit garantiertem
Nutzwert ve  r bindet, sehr viel Eleganz bietet und beim Kauf meines nächsten
Neuwagens durchaus in die engere Wahl gezogen werden wird.
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Das großzügige Platzangebot schätzten auch die Kinder. € Im Cockpit herrscht sportlich-coole Eleganz. € Sporty-cool elegance prevails in the cockpit.
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Motor/Typ: 6 Zylinder Turbodiesel 

Höchstgeschwindigkeit: 250 km/h  

Beschleunigung:0 auf 100 km in 6,6 s  

Jaguar XF Sportbrake

Max. Leistung: 275 PS bei 4.000 U/min 

CO2-Emission: 163 g/km

Verbrauch:6,1 l/100 km
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